
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

	 	 	

	 	

Ausgabe	04/15	-	10.12.2015

Herzlich	Willkommen	beim	FGF-Newsletter!

Der	FGF-Newsletter	liefert	Ihnen	aktuelle	Informationen	rund	um	das	Thema
Entrepreneurship,	Innovation	und	Mittelstand.	

Unser	Newsletter	informiert	Sie	über	Neuigkeiten	beim	FGF	und	trägt
Wissenswertes	aus	dem	Internet	zusammen.	Links	verweisen	auf	weitere
Informationsstellen	im	Internet.

Wir	freuen	uns	wenn	der	Newsletter	Ihnen	eine	Vielzahl	an	nützlichen
Informationen	bietet,	freuen	uns	aber	auch	über	Ihre	Anregungen	und
Meinungen.	Senden	Sie	diese	bitte	per	E-Mail	an	uns.

Viel	Vergnügen	mit	der	Lektüre!	

Wir	wünschen	Ihnen	und	Ihren	Familien	ein	frohes	Weihnachtsfest	und
gesundes	neues	Jahr	2016!	Ihre	FGF-Newsletter-Redaktion!

Folgen	Sie	uns	auch	auf	Twitter!

____________________________________________________________________
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FGF-Mitgliederversammlung	wählt	neues	Präsidium

Die	ordentliche	FGF-Mitgliederversammlung	wählte	am	07.10.2015	in	Kassel
turnusgemäß	ein	neues	Präsidium.	Bei	der	Neuwahl	des	FGF-Präsidiums	durch	die
Mitgliederversammlung	wurden	bedingt	durch	das	Ausscheiden	von	Prof.	Peter	Witt
und	Prof.	Kerstin	Wagner	am	07.10.2015	zwei	neue	Mitglieder	ins	Präsidium	gewählt.
Herr	Prof.	Stephan	Golla	(Hochschule	Fulda)	und	Prof.	Orestis	Terzidis	(KIT
Karlsruhe)	sind	neu	ins	FGF-Präsidium	berufen	worden.

Informationen	zu	den	gewählten	Präsidiumsmitgliedern	finden	Sie	hier.

G-Forum	2015:	300	Teilnehmer	in	Kassel	-		Best-Paper	Awards	in	vier
Kategorien	verliehen

Am	8.	und	9.	Oktober	fand	an	der	Universität	in
Kassel	die	„19.	Interdisziplinäre	Jahreskonferenz	zu
Entrepreneurship,	Innovation	und	Mittelstand“	(G-Forum)	statt.	

Die	jährlich	stattfindende	Tagung	mit	rund	300
Teilnehmern	dient	dem	Informations-	und
Erfahrungsaustausch	zwischen	Forschung,	Lehre	und
Praxis.	In	45	parallelen	Sessions	trugen	deutsche	und
internationale	Forscher	Ergebnisse	und	Erkenntnisse	aus
ihren	Forschungen	rund	um	die	Themen
Entrepreneurship,	Innovation	und	Unternehmensgründungen	vor.	

Im	Rahmen	des	Gesellschaftsabends	im
Kulturbahnhof	wurden	zudem	vier	"Best	Paper	Awards"
überreicht.	Im	Rahmen	des	Gesellschaftsabends	im
Kulturbahnhof	wurden	zudem	vier	"Best	Paper	Awards"
überreicht.

Mit	dem	"KSG	Entrepreneurship	Research	Award	2015“	
(Stifter:	Karl	Schlecht	Stiftung)	wurden	Matthias	Schulz,	Vivien
Procher	und	Diemo	Urbig	vom	Jackstädtzentrum	für



Unternehmertums-	und	Innovationsforschung	an	der
Bergischen	Universität	Wuppertal	für	ihre	Arbeit	„The
Impact	of	Firm	Entry	Deregulation	on	Hybrid
Entrepreneurship“	ausgezeichnet	(Pressemitteilung).

Der	von	der	Wissenschaftsförderung	der	Sparkassen-
Finanzgruppe	e.V.	bereits	zum	siebten	Mal	ausgelobte
"Best	Entrepreneurship	Research	Newcomer

Award"	wurde	an	Elisabeth	S.C.	Berger	von	der
Universität	Hohenheim	für	die	Arbeit	„The	more	the
merrier?	Economic	Freedom	and	Entrepreneurial
Activity“	übergeben	(Pressemitteilung).

Die	Hans	Sauer	Stiftung	und	die	Social
Entrepreneurship	Akademie	vergaben	auch	in
diesem	Jahr	den	Best	Paper	Award	für	"Social

Entrepreneurship"	und	den	für	"Sustainable	Entrepreneurship".	

Der	Forschungspreis	für	Social	Entrepreneurship	wurde
an	Prof.	Dr.	Susan	Müller	von	der	Universität	St.Gallen
verliehen.	Titel	der	ausgezeichneten	Arbeit:	„The	potential
of	social	entrepreneurship	to	rethink	capitalism”
(Pressemitteilung).	

Maria	Klewer	von	der	Hochschule	Heilbronn	und	Prof.	Dr.
Klaus	Fichter	von	der	Universität	Oldenburg	konnten	sich	schließlich	über	die
Auszeichnung	für	das	beste	Paper	in	der
Kategorie	Sustainable	Entrepreneurship	freuen.	Ihre
Arbeit	trägt	den	Titel	„Sustainable	business	opportunities	in
the	insect-economy“	(Pressemitteilung).	



G-Forum	2016:		Save	the	Date	und	Call	for	Papers

Es	freut	uns	sehr,	dass	wir	zusammen	mit
der	HHL	Leipzig	Graduate	School	of
Management,	Tagungspräsident	Herr	Prof.
Dr.	Andreas	Pinkwart,	Professur	für
Innovationsmanagement	und
Entrepreneurship	und	Rektor	der	HHL,	dass
20.	G-Forum	vom	05.	-	07.	Oktober	2016
	veranstalten	können.	

Das	G-Forum	2016	steht	unter	dem	Leitthema	"Geschäftsmodell-Innovationen
(Business	Model	Innovation):	Wie	lassen	sich	neue	Geschäftsmodelle	durch	Spin-offs
und	Spin-Ins	schneller	entwickeln	und	am	Markt	erfolgreich	durchsetzen?“.	

Dazu	und	zu	allen	anderen	Themen	aus	den	Bereichen	Entrepreneurship,	Innovation
und	Mittelstand		können	Präsentationsvorschläge	eingereicht	werden	(Call	for
Papers).

FGF	lobt	erstmalig	„Family	Business	and	Mittelstand	Research
Award	2016“	aus	

Der	FGF	e.V.	ist	sich	der	Bedeutung	von	Familienunternehmen	und	Mittelstand	im
deutschsprachigen	Raum	bewusst.	

Dazu	gehört	auch	die	Verleihung	eines	Awards.	Anlässlich	der	20.	Interdisziplinären
Jahreskonferenz	zu	Entrepreneurship,	Innovation	und	Mittelstand	wird	daher	der	mit
500,-	Euro	dotierte	„Family	Business	and	Mittelstand	Research	Award	2016“
ausgelobt.



Konstituierende	Sitzung	des	FGF-Arbeitskreises
„Familienunternehmen“	am	07.03.2016	in	Siegen

Wir	haben	uns	sehr	über	das	rege	Interesse	und	die	vielen	Rückmeldungen	zu
unserer	letzten	Info	zum	neuen	FGF-Arbeitskreis	"Familienunternehmen"	gefreut.	

Inzwischen	haben	sich	über	15	namhafte	Interessenten	für	den	Arbeitskreis
gemeldet.	Diese	und	gerne	auch	weitere	Personen	möchten	wir	zu	unserer	ersten
konstituierenden	Sitzung	einladen.	Wir	freuen	uns	sehr	über	jeden	Interessierten,	der
zu	dieser	konstituierenden	Sitzung	kommen	möchte.	

Adressiert	ist	dieser	Arbeitskreis	vor	allem	an	promovierte	Wissenschaftler	sowie
interessierte	„wissenschaftsnahe“	Praktiker,	die	ggf.	nach	der	wiss.	Laufbahn	ihren
Weg	zurück	ins	eigene	Familienunternehmen	angetreten	haben.	Zielsetzung,	Struktur
und	Programm	des	Arbeitskreises	finden	Sie	hier.

Die	konstituierende	Sitzung	findet	am	7.	3.2016	von	13:00	bis	16:00	Uhr	parallel	zur
Konferenz	der	deutschsprachigen	Forschungszentren	und	Institute	für
Familienunternehmen	2016	in	Siegen	statt.

Bei	Interesse	an	einer	Mitarbeit	im	Arbeitskreis	„Familienunternehmen“	wenden	Sie
sich	per	Email	bitte	an	einen	der	beiden	Initiatoren	Prof.	Dr.	Birgit	Felden	oder	Prof.
Dr.	Marcel	Hülsbeck.



Neuer	FGF-Arbeitskreis	„Women	Entrepreneurship“

Der	FGF-Arbeitskreis	"Women	Entrepreneurship"	ist	ein	Zusammenschluss	von	FGF-
Mitgliedern,	die	das	gemeinsame	Interesse	am	Themenfeld	"Women
Entrepreneurship"	verbindet.

Ein	kontinuierlicher,	wenn	auch	langsamer	Anstieg	des	Frauenanteils	an	allen
Selbständigen	weist	darauf	hin,	dass	die	Bedeutung	von	Unternehmerinnen	und
Existenzgründerinnen	in	Deutschland,	wie	in	vielen	anderen	Ländern,	immer	weiter
zunimmt	(s.	hierzu	die	aktuellen	Statistiken	der	KfW	oder	des	GEDI).	

Dennoch	gab	es	im	deutschsprachigen	Raum	bislang	keinen	offiziellen
Zusammenschluss	von	Forschenden	und	Lehrenden,	die	sich	den	Feldern
Entrepreneurship,	Mittelstand	und	Innovation	aus	Genderperspektive	widmen.	Diese
Lücke	schließt	der	Arbeitskreis.	Der	Arbeitskreis	trifft	sich	ein	bis	zweimal	im	Jahr.	Im
Frühjahr	an	wechselnden	Hochschulen	der	Arbeitskreismitglieder,	im	Herbst	in
Verbindung	mit	dem	jährlichen	G-Forum.	Darüber	hinaus	finden	unter	den	Mitgliedern
je	nach	Möglichkeit	und	Bedarf	weitere	Arbeitstreffen	in	individuellen
Kooperationsgruppen	statt.

Bei	Interesse	an	einer	Mitarbeit	im	Arbeitskreis	kontaktieren	Sie	die	Arbeitskreisleiterin
Frau	Prof.	Dr.	Stephanie	Birkner	von	der	Carl	von	Ossietzky	Universität	Oldenburg.



THE	VENTURE:	Final	Pitch	am	10.	Dezember	2015	in	München

Heute,	am	10.	Dezember	2015,	findet	das	Final
Pitch-Event	von	THE	VENTURE	in	München	statt.
Der	Veranstaltungsort	ist	das	Capgemini	Innovation	Lab,	der	bekannt	für	seine
Applied-Innovation-Exchange-Plattform	ist.	Hier	findet	der	Austausch	zwischen
Technologiepartnern	statt	und	ist	somit	als	zentrale	Stelle	zu	verstehen,	auf	dem
unterschiedliche	Expertisen	und	Technologien	zusammenkommen,	um	digitale
Zukunftslösungen	und	innovative	Geschäftsmodelle	voranzutreiben.	Genau	das	gibt
dem	Event	den	richtigen	Rahmen.	Neben	den	Gründerteams	werden	auch	regionale
und	nationale	Gäste	aus	Politik,	Wirtschaft	und	Hochschulwesen	erwartet.	Bei	der
Organisation	des	Events	wird	THE	VENTURE	tatkräftig	von	FGF	e.V.	und	dem
Gründungsengel	e.V.	unterstützt.

Erfolgreicher	Workshop-Stiftungsunternehmen	am	26.	und	27.
November	in	München

Gemeinsam	mit	der	Technischen	Universität	München,	der	Universität	Trier	und	dem
FGF	veranstaltete	das	Maecenata	Institut	am	26.	und	27.	November	2015	einen
zweitägigen	Workshop	zum	Thema	„Stiftungsunternehmen“	in	München.

In	den	letzten	Jahren	ist	ein	Anstieg	an	Stiftungsunternehmen	in	Deutschland	zu
beobachten	und	ebenso	ein	wachsendes	Interesse	in	der	Öffentlichkeit.	Die
Wirtschaftspresse	beschreibt	Stiftungsunternehmen	in	einigen	Fällen	als	„gute
Kapitalisten“,	die	auf	Kontinuität	setzen	und	gemeinwohlorientiert	handeln.
Andererseits	ist	von	Intransparenz	und	mangelnder	Unternehmenskontrolle	die	Rede.

Bisher	existiert	jedoch	über	Stiftungsunternehmen	aus	wissenschaftlicher	Perspektive
wenig	belastbares	und	fundiertes	Wissen.	Auf	dem	Workshop	wurden	Ansätze	für
eine	weitere	wissenschaftliche	Beschäftigung	mit	dieser	Thematik	aufgezeigt.	Aktuelle
Beiträge	und	Studien	zum	Thema	„Stiftungsunternehmen“	wurden	in	München
vorgestellt	und	diskutiert.	Programm	und	Fotos	vom	WS-Stiftungsunternehmen.



Preisträger	"StartGreen	Award	2015"

Im	November	kürte	die	Jury	aus	den	12	Finalisten	die
Gewinner	in	den	Kategorien	Gründungskonzept,	Start-up,
Junges	Unternehmen	und	Gründerförderer.	

Geehrt	wurden	fünf	Projekte:	In	der	Kategorie	Junges
Unternehmen	wurde	der	Preis	geteilt.	Insgesamt	hatten	sich
182	Vorhaben	um	den	StartGreen	Award	beworben.	Im	Vorfeld	der	Preisverleihung
fand	ein	Netzwerkforum	statt,	bei	dem	sich	über	30	Gründerförderorganisationen	und
die	Partner	des	StartGreen	Awards	vorstellten.



	

EXIST	Meldungen

1.	EXIST	News:	Ausgabe	Dezember	2015

Die	neue	Ausgabe	der	EXIST	News	ist	mit	dem	Schwerpunkt
"EXIST-Gründerstipendium	-	und	dann?"	erschienen.

Gründungsberater	und	Kapitalgeber	machen	immer	wieder	die	Erfahrung,	dass	Start-
ups	nach	Ablauf	von	EXIST-Gründerstipendium	in	eine	Finanzierungslücke	geraten.
Damit	laufen	sie	Gefahr,	dass	ihnen	die	Luft	ausgeht,	bevor	sie	überhaupt	auf	dem
Markt	sind.	Gründungs-Teams	sollten	sich	daher	idealerweise	schon	zu	Beginn	der
EXIST-Förderung	erste	Gedanken	darüber	machen,	wie	es	anschließend	finanziell
weitergehen	kann.	Was	können	sie	tun,	damit	ihr	Start-up	nach	12	Monaten	"Ready
for	Investment"	ist?	In	der	neuen	Ausgabe	der	EXIST	News	wird	gezeigt,	welche
Finanzierungsfragen	je	nach	EXIST-Förderphase	relevant	sind	und	auf	was
Gründerinnen	und	Gründer	achten	sollten.
----------------------------------------------

2.	EXIST	im	Dialog

In	dieser	Rubrik	auf	den	EXIST	Internetseiten	werden	interessante	Interviews	mit
Vertretern	aus	Wissenschaft,	Wirtschaft,	Politik	und	Praxis	über	die	Themen
Existenzgründung,	Start-ups	und	Technologietransfer	geführt.

Link
-----------------------------------------------

3.	EXIST	Gründergeist@Campus

Wie	kann	eine	lebendige	Gründungskultur	auf	dem	Campus	aussehen?	Mit
Unterstützung	von	EXIST,	aber	auch	unabhängig	davon,	sind	bundesweit	viele
Hochschulen	in	den	letzten	Jahren	aktiv	geworden,	um	Studierende,	Absolventen	und
Mitarbeiter	für	das	Thema	Existenzgründung	zu	sensibilisieren	und	Ausgründungen
auf	den	Weg	zu	bringen.	EXIST	stellt	die	aus	ihrer	Sicht	nachahmenswerten
Praxisbeispiele	von	verschiedenen	Hochschulen	vor.

Link
-----------------------------------------------------

4.	EXIST	Gründungsbeispiel	des	Monats	-	FoodLoop	GmbH	Köln

Tag	für	Tag	werfen	Verbraucher	und	Supermärkte	tonnenweise	frische	Lebensmittel
weg.	Der	oftmals	einzige	Grund:	die	Mindesthaltbarkeit	naht.	

Mit	seinem	neuen	Geschäftsmodell	und	einer	eigens	entwickelten	Software-Plattform
mit	angebundenen	Apps	möchte	Christoph	Müller-Dechent,	Gründer	des	EXIST-
geförderten	Start-ups	FoodLoop,	zu	einem	sinnvollen	und	nachhaltigen	Umdenken
motivieren.	Sein	Ziel	ist	es,	dass	frische	Lebensmittel	wieder	mehr	wertgeschätzt	und
zukünftig	nicht	mehr	vorzeitig	im	Abfallcontainer	landen.	Dass	das	funktionieren	kann,
soll	ein	erstes	großes	Pilotprojekt	zeigen.	Dazu	kooperiert	das	junge	Kölner
Unternehmen	mit	Unterstützung	des	EU-Rahmenprogramms	Horizon	2020	aktuell	mit
einer	70-filialstarken	Handelskette	in	Spanien.

EXIST	Interview	mit	dem	Gründer	Christoph	Müller-Dechent

	



FGF	Studies	in	Small	Business	and	Entrepreneurship	-	Sammelband
zum	"Crowdfunding	in	Europe	–	State	of	the	Art	in	Theory	and
Practice"	erschienen

Das	European	Crowdfunding	Network	AISBL	(ECN)	und	der	FGF
haben	mit	Springer	den	ersten	wissenschaftlichen	Sammelband
zum	aktuellen	Stand	von	Crowdfunding	in	Europa	veröffentlicht.
Der	Sammelband	Crowdfunding	in	Europe	–	State	of	the	Art	in
Theory	and	Practice	ist	eines	der	ersten	Bücher,	das
wissenschaftliche	und	forschungsbasierte	Perspektiven	zu
Crowdfunding,	dessen	Entwicklung	und	Zukunft	präsentiert.

Infos

Global	Entrepreneurship	Index	2016

Der	Global	Entrepreneurship	Index	bietet	eine	jährlich
vergleichende	Messung	des	sog.	Gründerökosystems	in	132
Ländern	weltweit.	Die	jeweiligen	Ergebnisse	der	Länder	zeigen,	wie
sich	jedes	Land	im	internationalen	Verhältnis	entwickelt	hat.	Das
Global	Entrepreneurship	and	Development	Institute	(GEDI)	wertet
dazu	Daten	zu	Existenzgründungsneigungen,	-fähigkeiten	und	-
wünschen	der	nationalen	Bevölkerung	aus	und	bewertet	diese	im	Zusammenhang	mit
der	vorrangigen	sozialen	und	ökonomischen	Infrastruktur.

empirica	und	Universität	Wuppertal	veröffentlichen	Bericht	über
entrepreneurship	education	in	Europa

Die	empirica	Gesellschaft	für	Kommunikations-	und	Technologieforschung	mbH
(Bonn)	und	die	Universität	Wuppertal,	UNESCO-Lehrstuhl	für	Entrepreneurship	und
Interkulturelles	Management,	haben	einen	Forschungsbericht	über	entrepreneurship
education	in	Europa	veröffentlicht.	Er	ist	auf	der	Homepage	der	Studie	„supporting	the
entrepreneurial	potential	of	higher	education“	verfügbar.	Dort	sind	auch	20	Fallstudien
über	beispielhafte	Entrepreneurship-Ausbildung	eingestellt.	Die	Fallstudien	kommen
aus	19	europäischen	Ländern	und	bieten	eine	Fülle	von	Anregungen	für
Hochschullehrer,	-leiter	und	-verbände	sowie	politische	Entscheidungsträger.
Auftraggeber	der	Studie	war	die	Europäische	Kommission,	Generaldirektorat	Bildung
und	Kultur.



Studie	der	Bertelsmann	Stiftung:	"Skalierung	sozialer	Wirkung	in
Europa"

Sozialunternehmer	–	eine	neue	Form	von	Unternehmertum	bahnt
sich	den	Weg.	Unternehmer	mit	sozialer	Mission	setzen	neue
Prioritäten,	ohne	bewährte	unternehmerische	Prinzipien
auszuklammern.	Selten	haben	sie	nur	eine	Region	im	Blick,
sondern	wollen	eine	möglichst	hohe	soziale	Wirkung	erreichen.
Und	das	nicht	nur	im	eigenen	Land.	Denn	viele	gesellschaftliche
Herausforderungen	können	nur	gelöst	werden,	wenn	sich	gute
Ideen	und	wirkungsvolle	Konzepte	über	Grenzen	hinweg
verbreiten.

Die	vorliegende	Publikation	ist	die	erste	europäische	Studie,	die	sowohl	nationale	als
auch	transnationale	Skalierungsstrategien	und	deren	Erfolgsfaktoren	untersucht.	Für
die	quantitative	Studie	wurden	358	Sozialunternehmen	in	sechs	europäischen
Ländern	befragt.	Die	Studie	schafft	eine	Grundlage	für	den	weiteren	Wissensaufbau
und	bietet	eine	Entscheidungshilfe	für	die	Wahl	der	richtigen	Skalierungsstrategie	von
Sozialunternehmen.	

Infos	und	Download

BVK-Studie:	Mit	Beteiligungskapital	finanzierte	Unternehmen
wachsen	überdurchschnittlich

Unternehmen,	die	mit	Beteiligungskapital	finanziert	sind,	entwickeln
sich	laut	Studienergebnisse	deutlich	besser	als	vergleichbare
Unternehmen	ohne	eine	Beteiligungsgesellschaft	als	Partner.	Bei	den
Schlüsselindikatoren	wie	Umsatz,	Beschäftigtenzahl	sowie
Eigenkapitalquote	verzeichnen	die	Portfoliounternehmen	positivere
Ergebnisse	als	ihre	gesamtwirtschaftliche	Referenzgruppe.	Die	Studienergebnisse
basieren	auf	den	Angaben	von	46	Beteiligungsgesellschaften,	die	Informationen	über
insgesamt	555	Portfoliounternehmen	mitgeteilt	haben.	Untersucht	wurden
Beteiligungsgesellschaften	und	die	von	ihnen	finanzierten	Unternehmen	im	Zeitraum
von	2006	bis	2012,	da	hier	gesamtwirtschaftliche	Vergleichszahlen	vorliegen.	Die
Studie	mit	weiteren	Detailergebnissen	für	einzelne	Unternehmensgrößen	und
Marktsegmente	finden	Sie	hier	zum	Download.



IfM	Bonn:	Anfangs	wachsen	etablierte	Gründungen
überdurchschnittlich

In	den	ersten	Jahren	nach	ihrer	Gründung	wachsen	etablierte
junge	Unternehmen	dreimal	stärker	als	ältere	Unternehmen:	Ihre
durchschnittliche	Wachstumsrate	liegt	bei	7,4	%	pro	Jahr	–	auch
wenn	die	jungen	Unternehmen	temporäre	Rückschläge	verkraften
mussten.	Nach	vier	Jahren	sind	dagegen	kaum	mehr	Unterschiede
zu	den	älteren	Unternehmen	festzustellen.	Dies	ergab	eine	Längsschnittanalyse	des
IfM	Bonn	auf	der	Basis	des	Umsatzsteuerpanels.	

Die	Untersuchung	zeigte	allerdings	auch,	dass	ein	kleiner	Teil	der	Neugründungen	im
Untersuchungszeitraum	konstant	auf	seinem	ursprünglichen	Umsatzniveau	verharrte.
Ursache	hierfür	sind	aber	offenbar	nicht	fehlende	Wachstumspotenziale	–	vielmehr
scheinen	diese	Jungunternehmer	nicht	wachsen	zu	wollen.	Häufig	handelt	es	sich
hierbei	um	Solo selbstständige,	die	anderen	Unternehmen	zuarbeiten	und	sich	selbst
nicht	als	Unternehmer	wahrnehmen.

EU-Projekt	„STUPCOM	–	Start-up	Communities“

Im	Projekt	STUPCOM	wurde	ein	europäisches	Modell	für
eine	erfolgreiche	Start-up	Community	erarbeitet.	Ferner
bietet	es	eine	Zusammenfassung	von	Best-Practice
Beispielen	aus	verschiedenen	unternehmerischen	Ökosystemen	in	Europa	und
verschafft	einen	Überblick	über	verschiedenste	Lern-,	Lehr-	und	Trainingsprozesse,	-
methoden	und	-tools	in	Start-up	Communities,	die	gezielt	und	erfolgreich
Unternehmertum	bewerben	und	vermitteln.	

Das	Modell	steht	auf	der	Projekt-Webseite	von	STUPCOM	sowie	auf	European
Shared	Treasure,	einer	europäischen	Projektdatenbank,	allen	Interessierten	zur
Verfügung.	Am	Projekt	waren	Partner	aus	zehn	verschiedenen	europäischen	Ländern
(UK,	DE,	TR,	FI,	CY,	BG,	SE,	ES,	FR,	PT)	beteiligt.	Das	zweijährige
Partnerschaftsprojekt	wurde	im	Rahmen	des	EU-Programmes	für	Lebenslanges
Lernen	gefördert.		

Borderstep-Projekt:	Green	Start-Up	Investment	Alliance

Das	Borderstep	Institut	für	Innovation	und	Nachhaltigkeit	startet	mit	dem	Vorhaben
Green	Start-Up	Investment	Alliance	(GreenUpInvest)	ein	über	drei	Jahre	laufendes
Projekt,	das	sich	mit	der	Finanzierung	von	innovativen	Start-ups	befasst.	Ziel	des
Vorhabens	ist,	die	Finanzierungsbedingungen	für	junge	Unternehmen	zu	verbessern,
deren	Produkte	und	Dienstleistungen	einen	Beitrag	zum	Klimaschutz	leisten.



Aktuelle	Stellenausschreibungen	

ESCP	Europe	invites	to	apply	for	a	full-time	Faculty	Position	"Assistant	/
Associate	Professor	in	Entrepreneurship"	at	its	Paris	campus

TU-Kaiserslautern:	Gemeinsam	mit	der	Hochschule	Kaiserslautern	betreibt	die
TU	ein	Gründungsbüro,	das	im	Referat	für	Technologie	und	Innovation	der	TU
angesiedelt	ist.	Studierenden,	Mitarbeiter/innen	sowie	Alumni	der	Hochschulen
und	außeruniversitären	Forschungseinrichtungen	wird	hier	Unterstützung	in	der
Vorgründungsphase	angeboten.	Im	Gründungsbüro	ist	zum	nächstmöglichen
Zeitpunkt	die	Teilzeitstelle	(80	%)	"Gründungsbegleiter	(w/m)",	–	zunächst
befristet	für	die	Dauer	von	zwei	Jahren	–	zu	besetzen

University	of	Siegen	offers	up	to	ten	students	the	opportunity	to	undertake
early	independent	research	within	the	framework	of	this	coordinated	"Fast-
Track	Master’s/Ph.D.	program	in	the	“SME	Management”	Graduate	School".	In
addition,	we	are	offering	one	full	position,	or	two	positions	at	a	50-percent	level,
as	"Coordinator	(PostDoc)	in	the	“SME	Management”	Graduate	School	(TV-L
13,	fixed-term	employment	contract	for	3	years)"



Aktuelle	Calls	

Call	for	Papers

"Cultural	Entrepreneurship	and	Arts	Management",	EURAM	2016,	Submission
Deadline	January	12,		2016

"IWH	Workshop	on	„Entrepreneurship	and	the	Labor	Market",	Submission
Deadline	January	14,	2016	(Call	for	Papers)

"Konferenz	der	deutschsprachigen	Forschungszentren	und	Institute	für
Familienunternehmen	2016",	Familienunternehmen	zwischen	Tradition	&
Moderne,	Werten	&	Professionalisierung,	Submission	Deadline	February	1,
2016

"The	Development	of	Entrepreneurship:	Person	x	Context	Interactions",	Special
Section	in	the	International	Journal	of	Psychology,	Submission	article	Deadline
February	15,	2016

"Schumpeter	Conference	2016	in	Montreal",	Submission	Deadline	February	28,
2016

"Geschäftsmodelle	in	kleinen	und	mittleren	Unternehmen	(KMU)",	Sonderheft
der	ZfKE,	Submission	Deadline	March	01,	2016

"Health	of	Small	Business	Owners/Entrepreneurs",	Montpellier,	France,
Submission	Deadline	(extended	abstracts)	before	May	1,	2016

"G-Forum	2016	an	der	HHL	Leipzig	Graduate	School	of	Management",
Submission	Deadline	May	24,	2016

Businessplanwettbewerbe/Awards

"AREND	Award:	Industrie	4.0",	Einreichungsfrist	15.	Januar	2016.	(Flyer)

"Innovationspreis	der	deutschen	Wirtschaft",	Einreichungsfrist	30.11.2015

Sonstige	CfP

"IfM	Bonn	–	Working	Paper	Reihe",	keine	festen	Deadlines



Publikationen

Block,	Jörn	H.	/	Fisch,	Christian	O.	/	Hahn,	Alexander	/	Sandner,	Philipp
"Why	do	SMEs	file	trademarks?	Insights	from	firms	in	innovative	industries",	Infos

Fueglistaller,	Urs	/	Müller,	Christoph	/	Müller,	Susan	/	Volery,	Thierry	
“Entrepreneurship.	Modelle	–	Umsetzung	–	Perspektiven“.	Mit	Fallbeispielen	aus
Deutschland,	Österreich	und	der	Schweiz,	4.	Auflage,	Springer	Gabler	2016,	414
Seiten,	ISBN	978-3-8349-4770-3,	Infos

Gajda,	Oliver	/	Schwarz,	Frank	/	Serrar,	Karim	(Hrsg.)
"Jahrbuch	Crowdfunding	2015",	Slingshot	Return	2015,	124	Seiten,	ISBN	978-3-
00-051200-1,	Infos

Löher,	Jonas	/	Schell,	Sabrina	/	Schneck,	Stefan	/	Werner,	Arndt	/	Moog,	Petra
"Unternehmensgründungen	und	Crowdinvesting",	IfM	Bonn:	IfM	Materialien	Nr.
241,	Bonn	2015.	Infos

Veranstaltungen	im	Überblick

13.	Januar	2016,	Brüssel	(Belgium)
Best	Practice	Workshop	zur	Förderung	von	Öko-Innovationen

14.-16.	Januar	2016,	Lüneburg
6.	Leuphana	Conference	on	Entrepreneurship

10.-12.	Februar	2016,	Auckland	(New	Zealand)
Social	Innovation	and	Entrepreneurship	Conference

07.-08.	März	2016,	Siegen
Konferenz	der	deutschsprachigen	Forschungszentren	und	Institute	für
Familienunternehmen	2016

14.-17.	März,	Medellín	(Colombia)
Global	Entrepreneurship	Congress

22.-23.	April	2016,	Halle	(Saale)



IWH	Workshop	on	„Entrepreneurship	and	the	Labor	Market“

26.-27.	April	2016,	Wiesbaden
Family	Office	Forum

26.-27.	April	2016,	Leipzig
Deutsche	Biotechnologietage

26.-27.	Mai	2016,	Berlin
9th	Charité	Entrepreneurship	Summit	–	Rethink	+	Transform	Healthcare

18.-20.	Mai	2016,	München
78.	Jahrestagung	des	VHB

01.-04.	Juni	2016,	Paris	(France)
Euram	2016:	Manageable	Cooperation?

05.-07.	Juni	2016,	Rom	(Italy)
Strategy	challenges	in	the	21st	century:	innovation	entrepreneurship	and	coopetition

08.-11.	Juni	2016,	Bodø	(Norway)
Babson	College	Entrepreneurship	Research	Conference	(2016	BCERC)

15.-18.	Juni	2016,	New	York	(USA)
ICSB	2016	World	Conference

23.-24.	Juni	2016,	Bukarest	(Romenia)
ICEIRD	2016	-	Theme:	Responsible	Entrepreneurship.	Vision,	Development	and
Ethics

06.-08.	Juli	2016,	Montreal	(Canada)
Schumpeter	Conference	on	Evolutionary	Economics

07.-09.	September	2016,	Chur	(Switzerland)
14th	IECER	2016

08.-09.	September	2016,	Kopenhagen	(Denmark)
TIE	Tagung	2016

29.-30.	September	2016,	Montpellier	(France)	
Health	of	Small	Business	Owners/Entrepreneurs

05.-07.	Oktober	2016,	Leipzig
G-Forum	2016



Kurz	notiert

LMU	München:	Studierende	unterstützen	Gründer	–	Veranstaltung	Business
Planning
Zeit	online	Artikel:	„Gute	Stimmung,	schlechte	Noten“,	Start-up-Gründer	fühlen
sich	von	der	Politik	noch	immer	nicht	verstanden
Universität	Stuttgart	und	der	Hochschule	der	Medien:	Berufsbegleitender
Master	in	Innovation	und	Entrepreneurship
BVK:	Deutscher	Beteiligungsmarkt	mit	erfolgreichem	Start	ins	Jahr	2015
Projekt:	Gründerszene	111	-	die	schnellstwachsenden	deutschen
Digitalunternehmen
Universität	Oldenburg	und	Stadt	Oldenburg:	Akademische	Gründungsförderung
wird	vernetzt
Bayerische	Businessplan	Wettbewerbe:	Anmeldung	bis	zum	18.	Januar	2016
möglich
Universität	des	Saarlandes:	Weiterhin	erfolgreich	als	Gründerhochschule

Impressum

Förderkreis	Gründungs-Forschung	e.V.
Entrepreneurship	Research
c/o	Ulrich	Knaup
Gartenstraße	86
47798	Krefeld
Tel.:	+49	(0)2151-777-508
Fax:	+49	(0)2151-777-495
www.fgf-ev.de
info@fgf-ev.de

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	unknown@noemail.com)	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier
abbestellen.
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 Übersicht

Öffnungen 338
18,52% Öffnungsrate

612 insgesamt

Bounces 56 2,98% unzustellbar

Ungeöffnet 1.487 81,48% nicht geöffnet

Klicks 92
27,22% Klickrate

191 Klicks insgesamt

Abmeldungen 5 0,27% Abmelderate

Empfänger 1.881

Ausgeliefert 1.825

Bounces 56

Einzelne Öffnungen 338

Alle Öffnungen 612

Einzelne Klicks 92

Alle  Klicks 191

Bestellungen 0

Umsatz 0,00 EUR

Conversion-Rate 0,00%

 "Öffnungen und Klicks"

 Top Links

 Top Links Klicks Klickanteil

1. http://thegedi.org/global-entrepreneurship-and-development-index/ 12 6,63%

2. http://sephe.eu/home/ 10 5,52%

3. http://www.fgf-ev.de/wp-content/uploads/2015/10/Call-for-Papers-G-Forum-2016.pdf 9 4,97%

4. http://www.startup-community.eu/ 8 4,42%

5. https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/skalierung-sozialer-wirku... 6 3,31%

6. http://www.exist.de/SharedDocs/Newsletter/DE/newsletter_2015-12-03_17:30:29.html?view=renderNe... 6 3,31%

7. http://schumpeter-conference-montreal.ca/ 5 2,76%

8. http://www.fgf-ev.de/wp-content/uploads/2015/10/Call_for_Papers_ZfKE_-_GeschÃƒÂ¤ftsmodelle.pdf 5 2,76%

9. http://www.fgf-ev.de/wp-content/uploads/2015/12/TU-Kaiserslautern-Stellenausschreibung-GrÃ¼ndu... 5 2,76%

10. http://www.springer.com/de/book/9783319180168 5 2,76%
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